
 

Deutscher Schüler-Ruder- und Achtercup 2026 
 

Im Rahmen des Bundesfinales „Jugend trainiert für Olympia und Paralympics“ in 
Berlin-Grünau 

 

Die Deutsche Ruderjugend (DRJ) und der Bund Deutscher Schülerruderer (BDSR) schreiben mit 
Unterstützung der Deutschen Schulsportstiftung, des Landesruderverbandes Berlin, der Ruder-Club 
Deutschland Stiftung Rudern, des Deutschland-Achters und weiterer Mäzene zum 13. Mal den Schüler-
Achtercup, zum 9. Mal den Schülerinnen-Achtercup und zum 3. Mal den Deutschen Schüler-Rudercup aus. 
Im Rahmen des Bundesfinales des Wettbewerbs „Jugend trainiert für Olympia“ finden die Wettbewerbe am 
17./18. September 2026 auf der Regattastrecke in Berlin-Grünau über 1000 Meter (Achter) und 500 Meter 
(Vierer) statt.  

 

Rennen 
R 01 Schülerinnen (U15 (Jg. 2012 – 2014))  4x+  500m 
R 02 Schülerinnen (U15 (Jg. 2012 – 2014))  Gig-4x+  500m 
R 03 Schüler (U15 (Jg. 2012 – 2014))  4x+  500m 
R 04 Schüler (U15 (Jg. 2012 – 2014))  Gig-4x+  500m 
R 05 Schülerinnen (U19 (Jg. 2008 – 2011))  4x+  500m 
R 06 Schülerinnen (U19 (Jg. 2008 – 2011))  Gig-4x+  500m 
R 07 Schüler (U19 (Jg. 2008 – 2011))  4x+  500m 
R 08 Schüler (U19 (Jg. 2008 – 2011))  Gig-4x+  500m 
R 09 Schülerinnen (U19 (Jg. 2008 – 2011))  8+  1000m 
R 10 Schüler (U19 (Jg. 2008 – 2011))  8+  1000m 

 

Preise 
Die ersten drei siegreichen Schulen erhalten Medaillen und Urkunden. Zusätzlich gibt es für die jeweils drei 
erfolgreichen Teams der beiden Achterrennen (R 9 und R10) Sachpreise: 
Platz 1: Trainingswochenende am Stützpunkt Dortmund / Potsdam 
Platz 2: Gutschein für Macron (Schülerinnen) und 4row (Schüler) im Wert von 250 Euro 
Platz 3: Gutschein für Macron (Schülerinnen) und 4row (Schüler) im Wert von 150 Euro 

 

Programm 
Für die Teilnehmer und Betreuer am Deutschen Schüler-Rudercup und Achtercup 2026 (keine Starts bei 
„Jugend trainiert“) bietet die Ruderclub Deutschland Stiftung Rudern ein kostenloses Kulturprogramm an. 
Die verschiedenen Angebote sowie der Anmeldebogen sind angefügt. Das Programm findet am Nachmittag 
des Trainingstages (16.9.2026) statt. Eine Meldung für das Kulturprogramm erfolgt im Zuge der Meldung für 
den Deutschen Schüler-Ruder- und Achtercup. 

 

Startmöglichkeiten 
Es gibt keine Qualifikation auf Landesebene. 
In der U15 ist der Start in beiden Viererrennen möglich. 
In der U19 ist der Start in den beiden Vierer- und im Achterrennen möglich. 
Für die „Jugend trainiert“-Teilnehmenden ist zusätzlich lediglich der Start im Achterrennen möglich. 

 

Regelwerk 
Über die entgegenstehende Altersregelung hinaus finden die Ruderwettkampfregeln (RWR) des Deutschen 
Ruderverbandes (DRV) sowie die Bestimmungen für das Jungen- und Mädchenrudern der DRJ Anwendung. 
Es gelten die Sicherheitsbestimmungen der RWR. 

 

Zusätzliche Bestimmungen 
Die 500m-Rennen werden fliegend gestartet. 
Bei Meldung von mehr als sechs Booten werden am Donnerstag Vorläufe durchgeführt. Die Sieger der 
Vorläufe und die vier schnellsten Mannschaften qualifizieren sich für das Große Finale am Freitag. Kleine 
Finals werden unmittelbar vor den Großen Finals ausgetragen.  

 
 



 

Teilnahmeberechtigt 
Teilnahmeberechtigt sind Schulmannschaften mit Schülern einer Schule. Ein Schüler oder eine Schülerin ist 
startberechtigt, wenn ein Dokument der Schule (mit Namen, Vornamen und Geburtsdatum sowie Stempel 
der Schule und Unterschrift des Schulleiters) vorliegt, das die Schulzugehörigkeit bescheinigt und aus dem 
hervorgeht, dass gegen einen Start bei einer Ruderregatta keine ärztlichen Bedenken bestehen. Dies gilt 
auch für die Steuerleute. 
Da der Meldeschluss in vielen Bundesländern in den Ferien liegt, gibt es die Möglichkeit, das Dokument der 
Schule nachzureichen (bitte in der Meldung kennzeichnen). Der Vordruck für die Schulbescheinigung 
befindet sich im Anhang dieser Ausschreibung. 
Das ausgefüllte Dokument muss bis Montag, den 14. September 2026 an Niklas Schumann 
(niklas.schumann@rudern.de) gesendet werden. 

 

Meldungen und Meldeschluss 
Den ausgefüllten Meldebogen (der Vordruck ist im Anhang) bitte bis Mittwoch, den 31.07.2026, 18 Uhr per 
E-Mail an das Regattateam in Berlin (regattameldung@lrvberlin.de) und in cc an Niklas Schumann 
(niklas.schumann@rudern.de) schicken. Das gewünschte Kulturprogramm mit der Teilnehmeranzahl bitte 
bis zum 31.07.2026 an Peter Tholl (peter-tholl@t-online.de)  schicken. 

 

Regattabeiträge 
Die Meldegelder in Höhe von 20€ pro Vierer und 40€ pro Achter sind bis zum 31.07.2026 auf folgendes Konto 
zu überweisen: 
Deutsche Ruderjugend 
DE26 2505 0180 0900 2142 44 
SPKHDE2HXXX 
Verwendungszweck: Meldung Deutscher Schüler-Ruder- und Achtercup 2026 

 

An- und Abreise, Quartiere, Verpflegung und Bootstransport 
Die An- und Abreise, die Quartiere, die Verpflegung sowie der Bootstransport müssen eigenständig 
organisiert und bezahlt werden. Für die Teilnehmer und Betreuer am Deutschen Schüler-Ruder- und 
Achtercup 2026 (keine gleichzeitigen Starts bei „Jugend trainiert“) wird der BDSR wieder Zuschüsse zu den 
entstandenen Fahrt-, Übernachtungs- und Verpflegungskosten zahlen. Ein rechtlicher Anspruch darauf 
besteht nicht. 

 

Schiedsrichter und Regattahelfer 
Für die Durchführung der Regatta werden noch Schiedsrichter und Regattahelfer (Motorbootfahrer (Ü18 mit 
Führerschein) u. ä.) gesucht. Anmeldungen über das Portal des DRV, Peter Tholl oder Achim Eckmann.  

 

Obleutebesprechung 
Die Obleutebesprechung des Schüler-Ruder- und Achtercups 2026 findet im Anschluss an die Besprechung 
von „Jugend trainiert“ statt. 

 

Leihboote 
Der BDSR ist bei der Vermittlung von Leihbooten (Gig-4x+) behilflich. 

 

Fragen 
Bei Fragen wendet euch bitte an: Niklas Schumann (Tel. 0511 9809431), Peter Tholl (Tel. 0176 26507456), 
Achim Eckmann (Tel. 0176 48112239) oder Martin Meier (Tel. 0160 97340038). 

 
 
 
  
 
 
 
 
 

Anlagen 
• Vordruck für die Schulbescheinigung 
• Vordruck für die Regattameldungen 

• Kulturprogramm: Übersicht und Anmeldebogen  
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